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aber glaubte, nun glücklich die Spitze erreicht zu haben, rollte der
Stein jedesmal mit Donnergepolter den Berg wieder hinab, und
von neuem begann immer wieder die qualvolle Arbeit des Hinauf¬
wälzens.

Genug hatte Odysseus des Schrecklichen gesehen. Eilend be¬
gab er sich zu seinem Schiffe und befahl den Gefährten, die Seile
vom Ufer zu lösen und kräftig die Ruder zu rühren. Ein günstiger
Wind führte die Helden zurück nach Ääa.

IV. Als die Griechen an der Insel gelandet waren, schickte
Odysseus einige seiner Gefährten zu dem Palaste der Circe, um
Elpenors Leichnam zu holen, dessen Bestattung er im Totenreiche
versprochen hatte. Schnell wurde Holz gefällt, und als der Leich¬
nam gebracht ward, verbrannte man ihn samt der Rüstung des
Toten, häufte dann über der Asche ein Grabmal und pflanzte auf
demselben das Ruder auf, das der Tote im Leben geführt hatte.

Als Circe von der Rückkunft der Griechen gehört, hatte sie sich
sofort zum Strande der Insel aufgemacht. Dort kam sie an, be¬
gleitet von Dienerinnen, die Fleisch und Brot und köstlichen Wein
herbeitrugen, daß die Griechen sich daran erquickten.

In Freuden verlebte man einen ganzen Tag. Als aber die
Sonne sich neigte, begaben sich die Griechen nach dem Schiffe und
legten sich zur Ruhe. Den Helden Odyffeus jedoch nahm Circe bei
der Hand und führte ihn abseits, daß er ihr erzähle, was er auf
seiner Fahrt in das Reich der Toten erlebt habe. Dann meldete
sie ihm, welche Abenteuer seiner auf der weiteren Fahrt noch
warteten.

So sprach sie zu ihm: „Zuerst wirst du zu der Insel der
Sirenen gelangen, welche durch ihre wunderbar liebliche Stimme
alle Sterblichen, die ihnen zu nahe kommen, bezaubern. Wer thö-
richt ihnen nahet, den werden nimmer sein Weib und seine stam¬
melnden Kinder wieder begrüßen, sondern bezaubert wird er dort
am grünen Gestade modern. Darum lenke vorbei, und verklebe
mit Wachs die Ohren der Gefährten, daß keiner den Gesang zu
vernehmen im stände ist. Wenn du selbst aber begehrst, ihn zu
hören, so laß dich mit starken Seilen an den Mastbaum binden,
und befiehl deinen Gefährten, dich immer stärker zu fesseln, je mehr
du ihnen befehlen wirst, dich zu lösen. Wenn du bei den Sirenen
glücklich vorüber bist, giebt es zwei Wege, deren einen du wählen
mußt, obgleich sie beide gefährlich. Auf dem einen erheben sich
Klippen mit zackigem Abhang; Jrrfelsen nennt man sie, und don¬
nernd branden an ihnen die Wogen. Nie kann ein Vogel unver¬
letzt vorbeifliegen, nie ein Schiff hindurchsegeln, sondern alles wird


